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%Jie UnterJuchung Bohmers 19 Dap uthers iomfahrt für jeine Cntwicklung alg Neformateor
Feine entichetdende Bedeufkung gehabt hat $  S  te Srlebnife in 5){ oın aben ın jeinen fatholichen
Überzeugungen nicht erichuttfert e haben m aber auch feine Beruhtgung jeines Semwmiteng QE=
ra unD HinD inipfern alg Yioriture 3UM reformatorijd l YierDden bin 3 werfen 28r Dden
Erfolg Der Neformation Dagegen IDAT bedeutungsvoll Der (nlaß aur YNomreije, Streitigfeiten m

Hugufiinereremitfenorden, in Deren erlau Yurther nach jeiner Nuckfehr nach YWöirttenberg erjeßt
mWurbde Sar Yittenberg zunachtt HUr neben uNnND nacCh YNom CStappe eines Monchsgezanfs ID mwursde
eg DDcCh U Dder volge egenDo alg Yiprort Der veformatortchen VBewegung Yohmer tubhrt jeinen
YWemeis unfer Heranztehbung reichen H“ıurellenmatertals Das yhantaftıtchen AÄugmalungen Der Nom-=
erlebniije vtiEe ite eina aUSTA geboten hat en n macht abei aber feinesmwegs nuchtern UL,
ondern en farbiges Yild DD RAultur UND Sıitte im Ddamalıgen Yom aufrollt, Serade Sitten-
ichilderungen werden manchem AUT Renntints Des ntergrunde Der Neformattion guftfe Dıienite leiften

$)IE Vehre Yuthers. (Xehrbu DEr D2ogmengefchichte, sweiıte unDd Orıtte Auflage,
1} Yipat einho Seeberg 393 eiten. Ye1inz1g 19470 Deichert.
Diejer Feil Der Dogmengefchichte eebergs f het Der YNeubearbeitung EINET felbftandigen

MonographtegemDrDen. Yenn Harnarf ı Der Neformaftton grundfaßlich den Ausgang DEg Dogmas
te Wötderfpruch 3 em Cuther Da alte Dogma Durch einen Nurckfall in die ormeln alt: n  N
fatholucher Sheologte veitaurtert habe, 4te GSeeberg in Dder Neformation die ortbildung Des

A  MOogmasg unD jeine Kromung unDer Nechtfertigungslehre, Sr zetgt den proteftantilchen Vebhrbegrift
alg Das neue Berftändnis De$ CEvangeliums aug Ddem Seficht&punkt Dder evangelijchen ua
Der en rarg Deß Bußfakramentes) Ind alg neues Verftandnis DDN Mr  e Yiprt und SSaframent. Neligionsgefchichtlich angejebhen, beurteilt Da veformatortiche ( hriftentum alg Öie
umfallenDdite und retnite Durchführung Der SEriöfungsreligipn, ienn eeberg diefes Yer
ftandnig alg germantjch bezetchnet, 1D Joll Das Tein Yerturteil jein, er il DAatur auch„modern“
DDer „neuzZettlich“ gelten laffen unD bringt jelb{t Das Rorrefktiv eines fa  en Berftandnifjes an,
mwenn er ihm Das Zuruckgreifen auf DaßCvangelium, dem auchu  CS 0es Sermanentumswider-
(treben, JUurt ette iteUt. ©D jebhr IIr e8 betonen, Daß Yuther Tiefiten unjeres Nolkstum K  RSS
mwurzelt, \D WDENIG mwollen IOIC in andererjett$ NUT für ung IN Beichlag egen, pndern wijen, Daß Er

mit jeinem YWerftandnig Der Neligion Dder Menjchheitt angehörf, *  te(Eigenart Ddiefes Berftandnitjes
hat Seeberg bejonDderg lar in Den Ausfüuhrungen uüber Die Nechtfertigungslehre Ur Darftellung ge=
va indem Cr Or nicht Das öNeue gegenuber Ddem mnittelalterlichen Slaubensbegriff heraus-
Ichalt, {ondern 4te autch 1uınihrer orm gegenüber Dden Vebhren Desß Altprofeltantigmug abgrenzt.


